
 

 

Auch die 3. Wanderung der Regionalgruppe Bern-Westschweiz führte uns ins schöne 
Emmental, zu der sich 21 motivierte und wanderhungrige Schnauzer und Pinscherfreaks 
angemeldet hatten. Leider mussten sich nachträglich einige Teilnehmer abmelden und Res 
Berger durfte beim Treffpunkt Rest. Linde in Melchnau eine reduzierte aber top 
motivierte  Teilnehmerschar begrüssen. Organisiert wurde dieser Anlass erstmals von 
unserem Neumitglied Toni Johann, welcher uns bei Kaffee und Gipfeli das Tagesprogramm 
vorstellte. Im Autokonvoi  fuhren wir zur Waldhütte Babeliplatz der  Burgergemeinde 
Melchnau, was zugleich der Ausgangsort unserer Wanderung war.  

 

Jetzt hiess es Schnürsenkel 
anziehen, Hunde anleinen und 
schon ging‘s los auf eine 
abwechslungsreiche ca. zwei 
Stündige Wanderrute über Stock 
und Stein, durch schöne Wälder 
bis zum ersten Boxenstopp, den 
Burgruinen Grünenberg 
/ Langenstein. In beeindruckender 
Form nahm uns Toni mit auf eine 
Reise weit zurück bis ins 11. Jahr- 
hundert und erzählte uns von den damaligen geschichtlichen Bedeutungen der Burg und  
den heutigen Überreste dieser Ruinen. Auf der ganzen Wanderroute wurde viel geplaudert, 
gewitzelt und gelacht. Angekommen am Ziel, beim privaten Hundesportplatz von Toni in 
Altbüron, sollten jetzt auch noch unsere treuen Vierbeiner ihr Können unter Beweis stellen. 
Toni und seine freiwilligen Helfer hatten einen interessanten Plauschparcour aufgestellt. Auf 
zehn Posten durften nun unsere Hundeteams zeigen was Schnauzer und Pinscher mit deren“ 
Herrchen und Frauchen“ so alles drauf haben. Die begehrten Podestplätze wurden belegt von. 
1. Rang: Ursula Berger mit Percy , 2. Rang: Denis Iff mit Ayko, 3. Rang: Hanspeter Ziörjen mit 
Uriah (16 Wochen alt). Allen Teilnehmern überreichte Toni einen von ihm gespendeten 
Einheitspreis. Vielen herzlichen Dank.  
 

 

 

 

 

 

 

 



 

Danach wurden wir mit den Helferautos 
zurück zu unserem Ausgangsort 
Babeliplatz gefahren, wo wir das 
Mittagessen einnahmen. Jeder konnte  
sein mitgebrachtes Grillgut auflegen und 
sich von den feinen, köstlich-
hergerichteten Salaten von Toni 
kulinarisch verwöhnen lassen.  

 

Nach der Mittagspause fuhren wir zum Abschluss dieses schönen Wandersonntags 
hinauf  nach Madiswil zum Aussichtturm Hochwacht, wo wir uns nach einem feinen Dessert 
und Kaffee verabschiedeten und mit vielen schönen Eindrücken auf den Heimweg begaben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein ganz kräftiges Merci gebührt dem  Organisator Toni Johann, sowie euch allen fürs 
Mitmachen, die tolle Kameradschaft und die super Stimmung  und gute Laune.  

Mit Vorfreude warten wir schon auf die letzte Ausführung der Wandersaison 2016 unserer RG 
und hoffen, dass sich wieder eine grosse  wanderlustige Schnauzer- und Pinscherschar zum 
Saisonabschluss treffen wird.  

Hanspeter Ziörjen  

 


